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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Miltenberg (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TV Trennfurt 1908 : TV Weilbach 1911 II 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

TV Trennfurt 1908 siegt deutlich gegen TV Weilbach 1911 II

Mit einem 8:0-Heimerfolg gegen den TV Weilbach 1911 II hat der TV Trennfurt 1908 am Freitag in
weniger als 60 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Miltenberg (4er) I
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gesammelt. Beim TV Weilbach 1911 II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 24:0
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Rügamer und
Kasper, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 14:12, 11:3, 11:6 gegen Appel / Sorger fanden
Rügamer / Kasper von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Hahn / Dehmer beim 3:0 von Reichert / Pföhler. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Thomas Rügamer gewann am Nachbartisch
sein Spiel gegen Christoph Reichert eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 11:3, 11:5, 11:4 gegen Patrick Appel
fand Tobias Kasper von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln.
Thorsten Hahn gelang es, Markus Pföhler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Pföhler im gesamten Match nur 4 Punktgewinne gelang. Beim 11:8, 12:10, 11:8 gegen Theresa
Sorger fand Pascal Dehmer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu
rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Trennfurt 1908 und des TV Weilbach
1911 II. Thomas Rügamer war in der Partie gegen Patrick Appel nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tobias Kasper den Gastspieler Christoph Reichert in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TV Trennfurt 1908 am 15.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Eichenbühl, während der TV Weilbach 1911 II am 15.03.2024 gegen den TTC
Schmachtenberg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Trennfurt 1908

Doppel: Rügamer / Kasper 1:0, Hahn / Dehmer 1:0 
Einzel: T. Rügamer 2:0, T. Kasper 2:0, T. Hahn 1:0, P. Dehmer 1:0 

 TV Weilbach 1911 II
Doppel: Appel / Sorger 0:1, Reichert / Pföhler 0:1 
Einzel: P. Appel 0:2, C. Reichert 0:2, T. Sorger 0:1, M. Pföhler 0:1


